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Liebe Mitchristen! 
 
Nun ist er wieder da – der Alltag. Für viele Menschen, 
Kinder, Jugendliche, Erwachsene hat der Alltag nach den 
Ferien wieder begonnen. Auch wer von den Schulferien 
nicht direkt betroffen war, merkt in diesen Wochen viel-
leicht, dass das Leben etwas langsamer läuft als sonst – 
vielleicht sind die Autobahnen auf dem Weg zur Arbeit 
nicht so voll, die Menschen vielleicht nicht ganz so ge-
stresst wie sonst, der Chef vielleicht selbst im Urlaub. Für 
viele Menschen bleibt in den Schulferien die Gelegenheit, 
alles etwas langsamer angehen zu lassen und auch mal 
durchzuatmen – das Leben zu spüren. Ganz besonders 
geht es vielleicht denen so, die in dieser Zeit in den Ur-
laub gefahren sind. Schöne Erlebnisse, neue Länder, 
Ausschlafen und Entspannen, Zeit für Sport, Freund-
schaften pflegen und die Familie treffen – alles das ge-
hört vielleicht zu einem Urlaub und manch einer lebt im 
Urlaub richtig auf. 
 
Aber jetzt ist diese schöne Zeit vorbei und der Alltag hat 
uns wieder? Termine stehen an und die Tage, Abende 
und Wochenenden sind unter Umständen ganz schön 
verplant. Auch in unseren Pfarrgemeinden geht das Le-
ben nach den Sommerferien wieder los und viele Ehren-
amtliche steigen in die intensive Vorbereitung von Pfarr-
festen, etc. ein und investieren neben ihren beruflichen 
und privaten Terminen viel Zeit für das Gemeindeleben. 
 
Oft erlebe ich es, dass jemand nach den Ferien sagt: Der 
Urlaub war toll, aber die Erholung ist doch schnell ver-
schwunden und der Alltag hat uns wieder.  
 
Das Evangelium des Sonntags erinnert mich mit den Tei-
len der Brotrede an das, was uns Christen Kraft und Le- 
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ben im Alltag gibt: Christus selbst, der das lebendige Brot ist, das vom Himmel 
herabgekommen ist. In aller Deutlichkeit bringt es das Johannesevangelium 
an dieser Stelle auf den Punkt: Das Brot, das ich geben werde, ist mein 
Fleisch, ich gebe es hin für das Leben der Welt. 
 
Dieser Satz ist schnell gelesen und für uns Christen heute sind die Worte ein-
gängig und gewohnt geworden und wir überhören vielleicht die enorme theo-
logische Bedeutung, die dahinter steckt. Die Eucharistie ist nicht herauslösbar 
aus dem Zusammenhang der Heilsgeschichte, sondern nur in Verbindung mit 
der Sendung des Gottessohnes angefangen von der Menschwerdung bis hin 
zum Kreuzestod und der Auferstehung zu begreifen. 
 
Als Quelle und Höhepunkt unseres christlichen Lebens hat die Eucharistiefeier 
eine besondere Bedeutung für jeden einzelnen Christen und für den Aufbau 
der Gemeinde. Hier ist das Leben und dieses Leben schenkt sich uns immer 
neu. Diese Feier und der Empfang sollte der Höhepunkt unseres Glaubensle-
bens sein und die Kraftquelle für unseren Alltag. Diese „Verbindung des Le-
bens“ zu spüren, kann helfen, den Anforderungen des Alltags zu begegnen. 
 
Vielleicht gönnen wir uns diese Form des „Urlaubs“ mal häufiger? 
 
 
Franziska Wallot 
Pastoralreferentin 
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U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 
Ip = St. Martinus, Ipplendorf / Ja = St. Jakobus der Ältere, Ersdorf / Jo = St. 
Johannes der Täufer, Meckenheim / Kl = St. Josef / Kloster, Meckenheim / 
Ma = St. Martin, Wormersdorf / Mi = St. Michael, Merl / MK = St. Michael / 
Kapelle, Merl / Pe = St. Petrus, Lüftelberg 
JG = Jahrgedächtnis / LuV = Lebende und Verstorbene / StM = Stiftungs-
messe / SchG = Schulgottesdienst / SchM = Schulmesse / SWA = Sechswo-
chenamt / SVM = Sonntagvorabendmesse 
 

 

 

Samstag, 15. August – Mariä Aufnahme in den Himmel – Kollekte für die 
Pfarrei 
L1: Offb 11,19a 12,1-6a.10ab  L2: 1 Kor 15,20-27a  Ev: Lk 1,39-56 

07.00   Jo Wallfahrt nach Banneux 
12.00   Jo Tauffeier für Louisa Nolden 
14.00   Ja Trauung des Brautpaares Benno Kutsch und Andrea Polchau 
14.00   Jo Tauffeier für Lino Alexander Clemens 
14.00   Pe Tauffeier für Marverick Jadon Bechara 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM mit Segnung von Kräutersträußen, als SWA für Michael 

Grohs; für Jean und Sibylle Koch und für Anna Dahlhausen 

Sonntag, 16. August – 20. Sonntag im Jahreskreis – Kollekte für die Pfarrei 
L1: Spr 9,1-6  L2: Eph 5,15-20  Ev: Joh 6,51-58 

09.30   Jo Messe mit Kinderkirche, als SWA für Maria Drove; SWA für 
Irene Brunn; für die LuV der Kevelaer-Bruderschaft; für Peter 
Manderfeld und Familienangeh.; für Brigitte Dykta und für die LuV 
der Fam. 

09.30   Pe Messe mit anschl. Fair-Kauf, als SWA für Maria Faßbender;  
JG für Philipp Bitten; für Rudolf und Katharina Raeder und Tochter 
Anneliese und für die Verst. der Fam. August und Erna Raeder; 
für Jakob und Anna Kentenich und Schwiegersohn Walter; für Ja-
kob und Johanna Schaaf; für Anna Dahmen; für Anneliese Clev 

11.00   Ma Messe, in besonderer Meinung; für die Verst. der Fam. Kilian Bois 
und Hubert Kleefuß 

11.00   Mi Familienmesse mit anschl. Kirchencafé und Fair-Kauf, als JG 
für Otto Kölzer; JG für Benjamin Paz 

12.30   Ma Tauffeier für Noah Daniel Dresbach 
14.00   Jo Tauffeier für Louis Maximilian Reichenberg 
14.00   Pe Tauffeier für Julius Max Krautstein 
18.00   Ja Messe mit anschl. Gemeindetreff, für Winfried Schmitz und für 

die Fam. Acker-Schmitz; für Anna, Heinrich und Jakob Hellmann 
18.00   Kl Rosenkranz 
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Montag, 17. August 
17.00   Kl Messe für Johannes Bienentreu und für die LuV der Fam.  

Halstein-Bienentreu 
18.00   Kl Rosenkranz 

Dienstag, 18. August 
08.30   MK Rosenkranz 
09.00   MK Messe 
17.30   Jo Rosenkranz 
18.00   Jo Frauenmesse für Maria Drove seitens der kfd 

Mittwoch, 19. August 
08.00   Jo SchulM der kath. Grundschule 4. Kl. 
08.00   Kl Messe als StM für Therese Krämer und Ehel. Martin Schneider 
17.30   Ip Rosenkranz 
18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   Ip Messe als StM für Ehel. Johann Busch, Helene Joreth und Kinder 

Donnerstag, 20. August 
08.00   Ja ökumenischer SchulG 3. und 4. Kl. 
08.30   Pe Rosenkranz 
09.00   Ma Morgengebet für Frauen mit anschl. Frühstück 
09.00   Pe Frauenmesse für Heiko Simons seitens der Nachbarschaft 
17.30   Ja Rosenkranz 
18.00   Ja Messe in der Kapelle (Eingang rechte Seite) mit anschl. Eu-

charistischer Anbetung 
18.00   Kl Rosenkranz 

Freitag, 21. August 
16.00   Ja Dankmesse anl. der Goldhochzeit der Ehel. Martin und 

Gisela Küster geb. Krings 
17.00   Kl Messe 
17.30   MK Rosenkranz 
18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   MK Messe 

Samstag, 22. August – Kollekte für die Pfarrei 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM 

Sonntag, 23. August – 21. Sonntag im Jahreskreis – Kollekte für die Pfarrei 
L1: Jos 24,1-2a.15-17.18b  L2: Eph 5,21-32  Ev: Joh 6,60-69 

09.30   Pe Familienmesse mit anschl. Familienfrühstück und Fair-Kauf, 
für Hugo und Elisabeth Hoffmann; für Anneliese Clev seitens der 
Nachbarschaft 

10.30   Jo Messe mit Erzbischof Rainer Maria Kardinal Woelki anl. des 
Jubiläums der Pfarrkirche, mit Kinderkirche und anschl. 
Pfarrfest, als 1. JG für Peter Müllenbruck; für Richard Riedel 
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11.00   Ma Messe, anschl. Prozession zum Feuerwehrgerätehaus der 
Löschgruppe Wormersdorf zur Einsegnung des Neubaus, 
als JG für Hans Theo Münch; für Michael Flohé und verst. Angeh.; 
für Bernhard Ullrich und verst. Angeh. 

11.00   Mi Messe für Hubert und Margarete Windeck und Elisabeth und Jo-
sef Frings; für Gertrud Schwermer und für die LuV der Fam. 
Schwermer-Ludes und Hilgers; für Wiktor Kostoglodow; für den 
verst. Adolf Rau, Sohn Paul und Theodor Filipp 

15.00   Ma Tauffeier für Friederike Bayer 
17.00   Pe Konzert des Coro piccolo Meckenheim und Orgelmusik 
18.00   Ja Messe mit anschl. Gemeindetreff, als JG für Johannes Brüna-

gel, für Wilhelm und Katharina Brünagel, Maria und Josef Schmitz, 
Irmgard und Hubert Schmitz; für Maria Heinrichs, Enkel Christian 
und für Peter und Elisabeth Heinrichs 

18.00   Kl Rosenkranz 
 
 
 

K A T H O L I S C H E S  
FAMILIENZENTRUM MECKENHEIM  

 
 

OFFENE SPRECHSTUNDE DER KATHOLISCHEN BERATUNGSSTELLE FÜR 

EHE-, FAMILIEN- UND LEBENSFRAGEN 
In der Familie sowie in der Partnerschaft können immer wieder Fragen und 
Konflikte auftauchen, bei denen man sich unsicher fühlt und die man mit je-
manden austauschen und beraten möchte, der neutral und fachlich kundig 
ist. 
Wir sind für Sie da, wenn: 

 Sie sich aussprechen möchten 

 Sie Konflikte in oder mit Ihrer Familie klären möchten 

 Sie in Konflikten in der Ehe und Partnerschaft Unterstützung suchen 

 Sie sich selbst und den Partner besser verstehen lernen möchten 

 Sie in einer Lebenskrise stecken und nicht mehr weiter wissen 

 Sie eine neue Lebenssituation bewältigen müssen. 

Ansprechpartner: Elisabeth Reiter 
Datum:   03.09.2015 
Ort:  Elterncafé des Familienzentrums 
Zeit:  14.00 – 16.00 Uhr 
Anmeldung: bis 01.09.2015 unter Tel. 02225/3601 oder  

familienzentrum@wormersdorf.de 

********************** 

mailto:familienzentrum@wormersdorf.de
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TRETROLLER - TRAINING 
Schulung des Gleichgewichtssinnes mit Hilfe eines Rollers (kein Skater) 
Impulse und Anregung für das Training für Kinder und Erzieher. 
Bedingungen: 

- Möglichst einen eigenen Roller, der an diesem Tag mitgebracht werden 
soll und auch den anderen Kindern zur Verfügung gestellt werden soll, 
die keinen Roller haben 

- In jedem Fall einen Helm 
Datum: Mittwoch, 16.09.2015 
Zeit: 14.00 – 15.00 Uhr 
Teilnehmer: 10 – 15 Kinder 
Kosten: keine 
Ort:  Familienzentrum St. Josef, Klostergasse 13, Wormersdorf 
Anmeldung: bis 01.09.2015 unter Tel. 02225/3601 oder 

familienzentrum@wormersdorf.de 
Referent: Herr Buchholz, Pädagoge und ehrenamtlicher Mitarbeiter der 

Verkehrswacht Bonn 

********************** 

FÜNFTE FERIENFREIZEIT 2015 
 
„Rotkäppchen unterwegs“ hieß es wieder in Wormersdorf bei der diesjähri-
gen Ferienfreizeit im Familienzentrum St. Josef in Wormersdorf. Unter der be-
währten Leitung von Lena Langer und Johanna Walther haben die Betreuer 
Jana Münch, Klara Hohnert, Nikola Rösler und Andreas Prietzel in Zusam-
menarbeit mit Julia Hoffman vom Jugendamt der Stadt ein Programm erarbei-
tet, das neben Spiel und Spaß auch drei große Veranstaltungen enthielt:  
Einen Besuch im Tolli Park in Mayen, ein Besuch im Kletterwald in Brühl und 
wie in jedem Jahr ein Vormittag bei den Kickboxern. 
Dieser Verein unterstützt unsere Ferienaktion seit 5 Jahren und dafür danken 
wir Willi Zinken und seinen Sportlerfreunden sehr. 
Eine Schatzsuche und eine Schnitzeljagd gehörten auch mit dazu, wie auch 
selbstgestaltete Bilder und selbstgebastelter Schmuck. 
Mit dem üblichen Abschlussgrillen unter Leitung von „Grillmeister“ H.-G. Ka-
bus endete die Ferienfreizeit. 
Auch im nächsten Jahr wird wieder eine Ferienfreizeit, dann die sechste, des 
Familienzentrums stattfinden.  
 
 
 
 
 
 

mailto:familienzentrum@wormersdorf.de
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W U S S T E N  S I E  S C H O N ?  

 
 

STERBEHILFE – EIN LEBENSENDE IN WÜRDE? 
Ein gerne verdrängtes, aber unumgängliches Thema für jeden von uns. Der 
Deutsche Bundestag debattiert über ein Gesetz zur Sterbehilfe. Die Mei-
nungsunterschiede gehen quer durch die Fraktionen und Konfessionen. Dis-
kutieren Sie mit! 
Gesprächspartner sind Dr. Norbert Röttgen, MdB und Dr. Birgit Jaspers, Me-
dizinwissenschaftlerin für Palliativmedizin, Malteser Krankenhaus 
Bonn/Rhein-Sieg. Die Moderation übernimmt Joachim Sikora, früherer Direk-
tor des Katholisch-Sozialen Instituts. 
Der Dekanatsrat Meckenheim-Rheinbach und das Katholische Bildungswerk 
laden ein: 

Donnerstag, 27. August 2015, 19.30 Uhr, 
Katholisches Familienbildungswerk, Meckenheim, Kirchplatz 1. 

********************** 

 
KFD ST. JOHANNES D. T. MECKENHEIM 
 

 

Die kfd St. Johannes der Täufer lädt ein:  

 Zum kfd-Café beim Pfarrfest am Sonntag, 23. August im Sälchen des 

Jugendheims. Es gibt leckere selbstgebackene Kuchen und Torten. 
Wer noch Lust hat, einen Kuchen für das kfd-Café zu backen, möge sich 
bitte bei Anne Behme, Tel. 10856, melden. 
 

 Zum Besuch des Infostands der kfd beim Pfarrfest 
Was ist kfd?  Welche Aktivitäten gibt es?  Wie kann ich Mitglied werden? 
Diese und viele andere Fragen können beim Pfarrfest am Info-Stand der Frau-
engemeinschaft (gemeinsam mit dem Haus Heisterbach) geklärt werden. 
 

 Zum „romantischen Spaziergang durch das Langfigtal“ mit an-
schließender Einkehr in Altenahr am Donnerstag, 03. September 2015.  
Die Anfahrt erfolgt mit eigenen Fahrzeugen in Fahrgemeinschaften.  
Treffpunkt: Parkplatz Bücherei um 13.45 Uhr.  
Verbindliche Anmeldung bis zum 28.08. bei Edith Felten, Tel. 5418.  

********************** 
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JUGENDMESSE IN ST. PETRUS, LÜFTELBERG 
 

Diese Mikrowelle ist nicht zum Trocknen 
von Katzen geeignet! 
Was ein Känguru und eine Geldmünze damit zu tun 
haben, fragt ihr euch? Die Antwort und eine Garan-

tie auf Lachen und Kopfschütteln geben wir in unserer nächsten Jugend-
messe am Sonntag, 30. August 2015 um 09.30 Uhr mit dem SAJ in St. Pet-
rus Lüftelberg. 
Musikalisch werden wir durch den Jugendchor unterstützt. 
Damit danach keiner alleine herumsteht, bleiben wir nach der 
Messe beisammen und schmeißen den Grill an. Wir freuen 
uns auf euch!  
 
 
 

INFORMATIONEN ST. MICHAEL 

 
 

Mittwoch, 19.08. 15.00 Seniorentreff: Grillen 
 

Donnerstag, 20.08. 09.00–10.00 Caritassprechstunde im Pfarrzentrum 
 

Freitag, 21.08. 20.00 Kirchenchor 
 

 
 

INFORMATIONEN ST. PETRUS 

 
 

FAMILIENMESSE AM SONNTAG, 23. AUGUST 

2015 UM 09.30 UHR 
„Gehen oder bleiben“, vor dieser schwierigen 
Frage stehen die Jünger Jesu im Evangelium 
der Familienmesse am Sonntag, 23.08.2015 in 
St. Petrus, zu der die Pfarrgemeinde herzlich 
einlädt. Aber Jesus hat „Worte ewigen Le-
bens“, das erkennen hoffentlich auch die Got-
tesdienstbesucher. 
Beim Familienfrühstück nach der Messe ist Ge-
legenheit, sich nach den Sommerferien wieder 
zu treffen und ins Gespräch zu kommen.  

Quelle: www.familien234.de (Ausmalbild zum 21. Sonntag im JK B/Joh 6.60-69) 
 

http://www.familien234.de/
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INFORMATIONEN 

ST. JAKOBUS DER ÄLTERE & ST. MARTIN 

 
 

Wer Freude am Singen und der Gemeinschaft hat, ist herzlich willkommen 
zur Chorprobe am 
Dienstag, 18.08. 20.00 – 21.30 Pfarrheim Ersdorf 

Ansprechpartnerin: Ursula Richter, Tel. 700460 

 

********************* 

Donnerstag, 20.08. 20.00 Pfarrausschuss für St. Jakobus d. Ä.  

   und St. Martin im PBZ Wormersdorf 
 

 
 

MORGENGEBET FÜR FRAUEN 
Am Donnerstag, 20. August 2015 findet um 09.00 Uhr 
wieder das Morgengebet für Frauen in der Kirche St. Martin 
in Wormersdorf statt. Herzliche Einladung zum Gebet und 
zum anschließenden Frühstück. 
 

********************** 

FEUERWEHR WORMERSDORF | TAG DER OFFENEN TÜR & EINSEGNUNG 

GERÄTEHAUS 
 

Am Sonntag, 23. August 2015 begeht die Feuerwehr Löschgruppe Wor-

mersdorf den Tag der offenen Tür. Im Rahmen dieses Tages findet auch die 

Einsegnung des Neubaus am Feuerwehrgerätehaus statt. 

 

Dazu laden wir herzlich ein zur Feier der Messe in unserer Pfarrkirche St. 

Martin um 11.00 Uhr. Im Anschluss an die Messe ziehen wir in Prozes-

sion zum Feuerwehrgerätehaus, wo die Einsegnung des Neubaus statt-

findet. 

 

Herzliche Einladung auch Namens der Löschgruppe Wormersdorf zu diesem 

besonderen Tag der offenen Tür mit Einsegnung des neuen Gerätehauses! 

********************** 

 



 - 10 - 

ST. JODOKUS BRUDERSCHAFT ERSDORF-ALTENDORF 
 

Ist eine Wallfahrt noch zeitgemäß? 
Immer wieder höre ich dieses von Gruppierungen, die sich zu einer Wallfahrt 
auf den Weg machen. Umstände und Formen einer Wallfahrt verändern sich, 
aber die guten Erfahrungen auf den Wallfahrtswegen bleiben erhalten.  
Das „auf dem Weg sein“ bedeutet Gebet, Gespräch und Gemeinschaft.  
Dabei wird die Gemeinschaft derer, die miteinander unterwegs sind neu ent-
deckt. Machen wir uns auf den Weg. Stärken wir uns gegenseitig. Es wird 
unserem Miteinander gut tun. 

Herzliche Einladung an alle 
zu der 189. Wallfahrt zum Hl. Jodokus 

am Samstag, 19. September 2015 
nach St. Jost/Langenfeld teilzunehmen. 

Weitere Informationen folgen! 
Anmeldungen ab sofort beim Brudermeister Hermann Josef Holzhäuser, 
Tel. 5525 

Nach der Wallfahrt ist vor der Wallfahrt! 

********************** 
 
 

VORANKÜNDIGUNG – WALLFAHRT NACH MAYSCHOSS 
Die diesjährige Wallfahrt von Wormersdorf nach Mayschoß findet 

am Sonntag, dem 20. September 2015 statt. 
Weitere Informationen zum Ablauf folgen in Kürze. 
Bereits jetzt sind alle Gemeindemitglieder zur Teilnahme herzlich eingela-
den; eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

 

********************** 

WERDEN SIE PATE – HELFEN SIE ANZUKOMMEN 
Viele Flüchtlinge haben einen beschwerlichen Weg hinter sich, wenn sie bei 
uns ankommen. Nicht selten haben sie ihr Leben riskiert und Angehörige in 
der Heimat zurück lassen müssen. Bei uns angekommen, sind sie vor den 
Gefahren ihrer Heimat zunächst sicher, doch stehen sie bald vor der Heraus-
forderung sich an ihrem neuen Wohnort einzufinden. Gerade in unserer länd-
lichen Region sind dann viele alltägliche Fragen nicht immer einfach zu beant-
worten. 
Sie können die Willkommenskultur in Wormersdorf aktiv mitgestalten. Die 
Übernahme einer Patenschaft für Familien oder Einzelpersonen bietet hierfür 
eine dankbare Möglichkeit. Natürlich ist auch jede andere Form der ehrenamt-
lichen Unterstützung möglich und notwendig. Sprechen Sie uns an und ge-
meinsam finden wir eine Möglichkeit, wie Sie sich einbringen können.  
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Begleiten Sie unsere neuen Nachbarn bei ihren ersten Schritten in der frem-
den Kultur und helfen Sie ihnen bei uns anzukommen.  
Ihre Ansprechpartner: 
 

Mathias Bergmann 
(Koordinator Flüchtlingsarbeit, Caritasverband Rhein-Sieg e.V.) 
Tel. 02225/9924-27 | Mail: mathias.bergmann@caritas-rheinsieg.de 
 

Diakon Michael Lux  
Tel. 02225/7099222 | Mail: michael.lux@kirche-meckenheim.de 
 
 

INFORMATIONEN ST. JOHANNES DER TÄUFER 

PARTNERGEMEINDE ST .  PAUL –  KUMASI  /  GHANA  

 
 
 

Dienstag / Freitag 10.00–11.00 Caritassprechstunde im Pastoralbüro 
 

Mittwoch, 19.08. 19.30–21.00 Kirchenchor im Pfarrsaal St. Joh. d. T. 

Ansprechpartner: Bernhard Blitsch, Tel. 702046 oder Barbara Krebs, Tel. 14269 
 

 
 

SENIORENTREFF 
Seniorentreff bei Kaffee, Kuchen, Erzählen und mehr ist wieder 
am Dienstag, 18. August 2015 um 15.00 Uhr im Pfarrsaal. 
Unsere Senioren und alle, die sich mit ihnen verbunden fühlen, 
sind herzlich eingeladen. 

********************** 

DER ERZBISCHOF KOMMT 
Das Pfarrfest von St. Johannes der Täufer 

am Sonntag, 23. August 2015 
steht in diesem Jahr im Zeichen des Jubiläums 125 Jahre Kirchweihe. 
Aus diesem besonderen Anlass hatte der Pfarrausschuss die Idee, unseren 
Erzbischof einzuladen. Und – Erzbischof Rainer Maria Kardinal Woelki hat 
sein Kommen zugesagt.  
Wir feiern die Festmesse um 10:30 Uhr – Achtung geänderte Gottes-
dienstzeit! – mit unserem Erzbischof. 
Im Anschluss daran wird rund um die Pfarrkirche das Pfarrfest begangen. 
 

H e r z l i c h e   E i n l a d u n g !  

********************** 

mailto:mathias.bergmann@caritas-rheinsieg.de
mailto:michael.lux@kirche-meckenheim.de


 - 12 - 

 

 
 

 

KATHOLISCHES PASTORALBÜRO MECKENHEIM 
 

 pfarramt@kirche-meckenheim.de 

Hauptstraße 86, 53340 Meckenheim |  50 67 |  70 03 07 

 
Montag – Freitag 09.00–11.30 & 15.00–17.00 

Donnerstag auch 17.00 – 19.00 Uhr 
 

Am Dienstag, 08.09.2015 ist das Pastoralbüro 
nachmittags geschlossen! 

 

 www.katholische-kirche-meckenheim.de | www.kath-meck.de 
 

 
 

S E E L S O R G E T E A M  
 
 

Pfarrer Dr. Reinhold Malcherek 
02225 | 70 30 555 | reinhold.malcherek@kirche-meckenheim.de 

 

Pfarrer Franz-Josef Steffl 
02225 | 1 46 88 | franz-josef.steffl@kirche-meckenheim.de 

 

Diakon Michael Lux 
02225 | 7 09 92 22 | michael.lux@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Ursula Bruchhausen 
02225 | 8 88 01 98 | ursula.bruchhausen@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Franziska Wallot 
02225 | 7 03 58 04 | franziska.wallot@kirche-meckenheim.de 

 

 
 

Im Notfall erreichen Sie in aller Regel einen rufbereiten Priester 
unter Tel. 02225 – 70 40 200. 

 
 

Die nächste Ausgabe der Pfarrnachrichten für den Zeitraum 
22.08.2015 – 30.08.2015 erscheint am Samstag, 22.08.2015. 

http://www.kath-meck.de/
mailto:michael.lux@kirche-meckenheim.de

